
   

 

 

Forum zum Aktionsplan der Schweizer Ernährungsstrategie 2020 
Programm – DRAFT 

 
 

Donnerstag, 22. Oktober 2020, 9 – 11.45 Uhr, Online-Durchführung 

08.45  Einschaltung 

9.00 Neuigkeiten aus den Ämtern 

 

Moderation: Liliane Bruggmann, Leiterin 
Fachbereich Ernährung, BLV 

 

Begrüssung 

Michael Beer, Vizedirektor, Leiter Abteilung Lebensmittel und Ernährung, BLV 
(de) 

 

Informationen aus dem BLV 

Liliane Bruggmann, Leiterin Fachbereich Ernährung, BLV (fr) 

Urs Stalder, Leiter Fachbereich Nutrimonitoring, BLV (de) 

 

Informationen aus der Eidgenössischen Ernährungskommission EEK 

Philipp Schütz, Präsident der Eidgenössischen Ernährungskommission EEK (de) 

9.30 Pause 

9.45 Einführung: Ausgewählte Forschungsarbeiten im Rahmen des Nationalen Forschungsprogrammes NFP 69 «Gesunde 
Ernährung und nachhaltige Lebensmittelproduktion» 

Isabel Zihlmann, Vorstandsmitglied Public Health Schweiz (de) 

9.50  

 

Ernährung und Nachhaltigkeit  

 

Moderation:  

Isabel Zihlmann,  

Vorstandsmitglied Public Health 
Schweiz (de) 

Die Synergien zwischen gesunder Ernährung und nachhaltiger Lebensmit-
telproduktion nutzen 

Anita Frehner, wissenschaftliche Mitarbeiterin, Forschungsinstitut für biologi-
schen Landbau, Frick (de)  

 

Die sozialen Auswirkungen von nachhaltigem Fleischersatz. Das Beispiel 
Quinoa.   

Claudia Stürzinger, MA Sozialanthropologie, Praktikantin Brot für Alle (Bereich 
Landwirtschaft) (de) 

10.45 Pause 

11.00 Nahrungsmittelverluste  

 

Moderation: 

Murielle Bochud,  

Professorin, Fakultät für 

Biologie und Medizin,  

Unisanté Lausanne (fr) 

Strategien gegen Nahrungsmittelverluste 

Stefan Mann, wissenschaftlicher Mitarbeiter, Forschungsbereich Wettbewerbsfä-
higkeit und Systembewertung, Agroscope Tänikon (de) 

 

Erfolgreiche Projekte gegen FoodWaste  

Mirko Buri, Geschäftsführer und Gründer «FOODOO» und «MeinKüchenchef» 
(de) 

Dominik Waser, Gründer « Grassrooted » (de) 

11.45 Schlussbemerkungen, Verabschiedung Liliane Bruggmann, BLV 

 

Die Konferenz findet in deutscher und französischer Sprache statt. Eine Simultanübersetzung ist nicht vorgesehen. 

 

Für diese Weiterbildung erhalten SVDE-Mitglieder: 3 Kreditpunkte 


